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Die Schweiz
muss gewinnen

Handball Um sich doch noch für
die WM-Playoffs zu qualifizieren,
muss die Schweizer National-
mannschaft die heutige Aus-
wärtspartie gegen Bosnien-Her-
zegowina gewinnen. Die Höhe
eines allfälligen Sieges spielt kei-
ne Rolle. Ein Treffer mehr reicht
den Schweizern. Mit einem Un-
entschieden wäre Bosnien-Her-
zegowina weiter. Bei einer Punk-
teteilung zählen die Direktbegeg-
nungen. Die Partie in der Schweiz
hatten die Bosnier am Mittwoch
mit 24:21 für sich entschieden.
Die Schweiz führte in St.Gallen
in der ersten Spielhälfte mit drei
Treffern Vorsprung, blieb nach
dem Seitenwechsel aber während
einer guten Viertelstunde ohne
Torerfolg. Das heutige Spiel in
Tuzla beginnt um 20 Uhr. SRF
zwei überträgt ab 19.50 Uhr. (red)

Jetzt schauen auchdieKameras hin
Ski alpin In dieser Woche fuhr Nachwuchsfahrerin Carole Bissig (21) beim fünften Weltcup-Einsatz
zum zweiten Mal in die Punkteränge. Übermässiges Lob will die Nidwaldnerin trotzdem nicht hören.

Claudio Zanini
claudio.zanini@luzernerzeitung.ch

Dass es hierzulande Talente im
alpinen Skisport gibt, ist allein
schon wegen unserer Topografie
nicht anders möglich. Bis aber
tatsächlich eines im Weltcup auf-
ploppt, steht eine Ochsentour be-
vor. Carole Bissig aus Grafenort
ist drauf und dran, diesen be-
schwerlichen Weg zu meistern.
Am Dienstagabend beim Slalom
in Flachau holte sie zum zweiten
Mal hintereinander Weltcup-
Punkte mit Rang 18. Zwei Tage
zuvor erreichte sie bereits einen
17. Platz in Kranjska Gora. Das Er-
staunliche: Bissig steht erst bei
fünf Weltcup-Einsätzen.

Die Platzierungen sehen auf
den ersten Blick nicht besonders
glorreich aus, sind aber sehr wert-
voll, denn damit rückt Bissig
letztlich in der Weltcup-Startliste
vor. Und wer weiter vorne startet,
trifft bessere Bedingungen auf
der Piste an – und hat letztlich
bessere Chancen auf eine Top-
Klassierung. Bissig sagt: «Bis du
in den ersten 30 starten kannst,
musst du drei-, viermal vorne
reinfahren.» Für eine Athletin
wie Bissig, die im Weltcup Fuss
fassen will, kann das Ziel vorläu-
fig nur sein, von den hohen Start-
nummern wegzukommen, um
sich eine bessere Ausgangslage
zu verschaffen.

Zwischenzeitlich
inderLeaderbox

Fahrerinnen, die weit hinten star-
ten, existieren auch nicht im
Fernsehen. Denn die TV-Anstal-
ten schalten weg, wenn die Num-
mer 55 runterfährt. Carole Bissig
geriet nun auch in den Fokus der
Kameras. Bei den Rennen in Slo-
wenien und Österreich sass sie
zwischenzeitlich in der Leader-
box, da sie im zweiten Durchgang
jeweils die Führung übernahm,

und winkte ein wenig ungläubig
in die Kameras. «Das war wahn-
sinnig cool. Vor allem in Kranjska
war ich extrem überrascht, als ich
ins Ziel kam und meine Zeit grün
aufleuchtete. Das war der Ham-
mer. Du sitzt dort, hast gute Sicht
auf einen Bildschirm und über-
legst dir bei jeder Fahrerin: Wie
ist sie in Form? Kann sie meine
Zeit unterbieten?» Alles ist noch
ein wenig neu für Bissig, ins-
besondere das Drumherum.
«Flachau war sehr beeindru-
ckend. Als ich am Start stand,
hörte ich den Jubel des Publi-
kums im Zielraum.» Der Charak-
ter des Rennens in Österreich ist
speziell, vom Ziel sehen die Zu-
schauer fast bis zum Starthaus –

das Flutlicht tut sein Übriges. Die
Atmosphäre beflügelte Bissig of-
fensichtlich: Sie sorgte für die
fünftschnellste Zeit des zweiten
Durchgangs.

Trotz den beiden guten Er-
gebnissen und dem Lob aus dem
Trainerteam verliert Bissig nicht
den Sinn für die Realität. «Es ist
super, dass ich diese Platzierun-
gen geschafft habe.Dennochmag
ich nicht Komplimente hören à la
‹Du bist der Wahnsinn›. Im Spit-
zensport gibt es nichts anderes,
als immerweiterzuarbeiten.»Bis-
sig ist zwar erst 21-jährig, erstaunt
aber mit ihrer Sachlichkeit. «Wir
haben vor der Saison den Europa-
cup als Priorität festgelegt. Daran
ändert sich auch jetzt nichts.» So

wird auch im weiteren Saisonver-
lauf die zweithöchste Stufe ihr
täglich Brot sein.

Olympia-Selektionnurnoch
theoretischmöglich

Vor Olympia steht noch ein ein-
ziger Spezialslalom (in Lenzer-
heide) Ende Januar an, ihre Hoff-
nungen auf einen Einsatz dort
sind berechtigt. Die Selektion für
die Winterspiele (ein Top-7-Platz
oder zweimal Top 15) wären für
Bissig nur noch in der Theorie
machbar. Zwar wurden immer
wieder Athleten von Swiss-Ski
für Grossanlässe nominiert, die
streng genommen die Limiten
nicht erreicht hatten. Doch in
Bissigs Disziplin konnten sich be-

reits vier Athletinnen für Pyeong-
chang qualifizieren: Wendy Hol-
dener, Michelle Gisin, Mélanie
Meillard und Denise Feierabend
belegen die vier Quotenplätze im
Slalom.

Hinter den nominell besten
vier stehen Carole Bissig oder
auch die Urnerin Aline Danioth
(19) im zweiten Glied. Danioth
war in Flachau mit Platz 20 und
in Lienz mit dem 19. Rang eben-
falls zweimal in den Punkte-
rängen in dieser Saison. Die Dy-
namik im Team ist gross, das
Leistungsklima stimmt. Es sind
günstige Bedingungen für Nach-
wuchsleute wie Bissig und Da-
nioth, um die nächsten Schritte
zu machen.

Bleibt fokussiert – auch im Erfolgsfall: B-Kader-Athletin Carole Bissig. Bild: Marco Trovati/Keystone (Flachau, 9. Januar 2018)

Ski alpin

Elena Fanchini gibt
Forfait für Olympia
Elena Fanchini hat ihre Saison ab-
gebrochen. Sie leide an einem Tu-
mor, den sie nun behandeln las-
sen müsse, teilte die 32-jährige
WM-Silbermedaillengewinnerin
von 2005 in der Abfahrt mit.
Einem Schreiben des italieni-
schen Skiverbandes zufolge han-
delt es sich um einen gutartigen
Tumor. Die zweifache Weltcup-
Siegerin kündigte auf ihren sozia-
len Plattformen an, sie werde in
alter Stärke zurückkehren. (sda)

Basketball

16.Runde.Resultate:Monthey –SwissCen-
tral 80:72 (44:40). Boncourt – Pully Lau-
sanne 92:91 (47:52). Fribourg Olympic –
SAM Massagno 73:69 (40:28). Lugano Ti-
gers – Winterthur 88:73 (43:31). Vevey
Riviera – Union Neuchâtel 65:74 (38:29).

BBCMonthey–SwissCentral80:72 (44:40)
SCB: Lehmann (11), Chatman (21), Zoccolet-
ti (3), Kairavicius (4), Stallkamp (6), Mandic,
Plüss (10), Thompson (12), Birboutsakis,
Morandi (2), Tomic (3). Coach: Eric. – Be-
merkung: Swiss Central ohne Fankhauser
undMandic (beide verletzt).

Biathlon

Ruhpolding (GER).Weltcup.Männer.Staffel
(4x7,5 km): 1. Norwegen 1:13:11,1 (0 Straf-
runden+7 Nachlader). 2. Frankreich 24,9
zurück (0+6). 3. Russland53,4 (0+4). – Fer-

ner: 13. Schweiz (Wiestner 0+2, Finello 0+2,
Burkhalter 0+3, Dolder 0+3) 3:07,9 (0+10).

Handball

EM inKroatien. Vorrunde. 1. Runde.Gruppe
A. In Split: Schweden – Island 24:26. Kroa-
tien - Serbien 32:22. –Rangliste (je 1Spiel):
1. Kroatien 2 (32:22). 2. Island 2 (26:24).
3. Schweden0 (24:26). 4. Serbien0 (22:32).
GruppeB. InPorec:Weissrussland –Öster-
reich 27:26. Frankreich – Norwegen 32:31.
– Rangliste (je 1 Spiel): 1. Frankreich 2
(32:31). 2. Weissrussland 2 (27:26). 3. Nor-
wegen 0 (31:32). 4. Österreich 0 (26:27).

Reiten

Basel. Fünfsterne-CSI. S/A (145 cm, Welt-
ranglistenspringen,Dotation: 30 000Fr.):
1. Robert (FRA), Forest Gump, 0/52,84.
2. Bost (FRA), Pegase du Murier, 0/53,61.
3. Jufer (SUI), Samira, 0/54,84. 4. Guerdat
(SUI), Venard de Cerisy, 0/55,03. – Ferner
die im Preisgeld klassierten Schweizer:
11. Crotta, Carressa, 0/59,06. 12. Schurten-
berger, Cairon, 0/59,19. 13. Smits, Barcelona
von Aarhof CH, 0/60,31.
Jokerspringen (150 cm, Weltranglisten-
prüfung, 30 000 Fr.): 1. Schwizer (SUI), Ba-
lou Rubin, 75 Punkte/41,21. 2. Cheronnet
(FRA), Atlantys, 75/44,20. 3. Mansur (BRA),
Tinkerbell, 75/44,77. Ferner die ebenfalls
klassierten Schweizer: 7. Estermann, Curtis
Sitte, 75/45,23. 10. Züger, Canaro, 75/46,60.
GP-Qualifikation (S/A, 150 cm, Weltrang-
listenspringen, 50 000Franken): 1. Ehning
(GER), Prêt à Tout, 0/62,08. 2. Balsiger (SUI),
Clouzot de Lassus, 0/64,16. 3. Whitaker
(GBR), Hot Stuff, 0/64,27. 4. Fuchs (SUI), Cool
and Easy, 0/64,64. 5. Sprunger (SUI), Aris,
0/64,76. 6. Delestre (FRA), Chadino,
0/64,84. – Ferner die ebenfalls klassierten
Schweizer. 8. Smits, Dandiego 0/66,72.
12. Estermann, Lord Pepsi, 0/67,84. 16. Phi-
lips, Diedonne de Guldenboom, 0/69,00.

Ski alpin

Saalbach (AUT). Europacup-Kombination
der Männer: 1. Pfiffner (LIE) 2:07,40.
2. Danklmaier (AUT) 0,10 zurück. 3. Morse
(USA) 0,24. – Ferner: 6. Pfister (SUI) 0,91.
9. Boisset (SUI) 1,32. 12. Tumler (SUI) 1,67. 20
Iten (SUI) 2,56. – Europacup-Stand. Ge-
samtwertung (nach 13 Rennen): 1. Strolz
(AUT) 395. 2. Raschner (AUT) 271. 3. Neu-
mayer (AUT) 242. – Ferner: 6. Zenhäusern
(SUI) 232.

Ski Freestyle

Buckelpiste. Deer Valley, Utah (USA).Welt-
cup. Männer: 1. Kingsbury (CAN) 88,80.
2. Reicherd (KAZ) 83,66. 3. Graham (AUS)
82,37. – 50 klassiert. – Keine Schweizer am
Start.
Frauen: 1. Kauf (USA) 81.37. 2. Laffont (FRA)
80,38. 3. Schild (USA) 78,76. Ferner, in der
Qualifikation out: 37. Scanzio (SUI). – 50
klassiert.

Ski nordisch

Val di Fiemme (ITA). Nordische Kombina-
tion.Weltcup.Gundersen (1 SprungGross-
schanze/10kmLanglauf): 1. Graabak (NOR)
25:26,4. 2. Rydzek (GER) 18,3 zurück.
3. Klapfer (AUT) 18,4. 4. Schmid (NOR) 18,6.
– Ferner: 45. Hug (SUI) 3:45,6.

Skeleton

St. Moritz. Weltcup. Männer. 1. Sungbin
(KOR) 2:14,77. 2. Jungk (GER) 0,87 zurück.
3. Dukurs (LAT) 1,10. – Ferner: 20. Auderset
(SUI) 3,57. 25. (nicht für den 2. Lauf qualifi-
ziert) Graf (SUI). – 32 klassiert. – Weltcup-
Stand (7/8): 1. Yun 1545. 2. Dukurs 1430.
3. Jungk 1282. – Ferner: 28. Auderset 268.
29. Graf 230.

Frauen: 1. Flock (AUT) 2:19,44. 2. Hermann
(GER) 0,42 zurück. 3. Vathje (CAN) 0,45. –
Ferner: 15. Gilardoni (SUI) 1,49–28klassiert.
–Weltcup-Stand (7/8): 1. Lölling (GER) 1403.
2. Vathje 1318. 3. Hermann 1294. – Ferner:
16. Gilardoni 678.

Snowboard

Bad Gastein (AUT). Weltcup. Parallelsla-
lom.Männer: 1. Loginow (RUS). – Ferner die
Schweizer: 7. Galmarini. 9. Caviezel. – In der
Qualifikation out: 19. Flepp. 35. Flütsch. –63
klassiert.
Frauen: 1. Hofmeister (GER). – Ferner, in der
Qualifikation out: 17. Kummer. 20. Jenny. 21.
Zogg. 25. Gasser. 34.Müller. 48. Baumgart-
ner. – 52 klassiert.

Tennis

Melbourne.KooyongClassic (Einladungs-
turnier). Final:Bencic (SUI) s. Petkovic (GER)
3:6, 6:4, 10:4.

US Sports

NHL-Eishockey: Buffalo Columbus (ohne
Kukan/überzählig) 3:1. Washington – Caro-
lina 1:3. Tampa Bay – Calgary 1:5.
NBA-Basketball: Philadelphia – Boston
103:114. Toronto – Cleveland 133:99. Sacra-
mento – Los Angeles Clippers 115:121. Los
Angeles Lakers – San Antonio 93:81.

Euromillions
13, 21, 23, 30, 45 * 4, 6

2. Chance:8, 14, 16, 40, 45

Super-Star:K 6 0 1 I

Alle Angaben ohne Gewähr / 12. Januar 2018

Sport im TV

SRF1
23.00: sportaktuell

SRF zwei
10.30:Ski alpin:Weltcup inBadKleinkirch-
heim, Frauen-Abfahrt
12.00:Ski alpin:Weltcup inWengen,Män-
ner-Abfahrt
14.00:Bob:WeltcupSt.Moritz, Zweierbob,
1. Lauf (Aufzeichnung)
14.25: Bob: Weltcup in St. Moritz, Zweier-
bob, 2. Lauf
15.10: Biathlon: Weltcup in Ruhpolding,
Frauen Staffel
15.45: Ski Freestyle: Weltcup in Idre, Ski-
cross
17.15: Ski nordisch: Langlauf, Weltcup in
Dresden, Sprint
19.00:Ski alpin: SiegerehrungausWengen
19.30: Biathlon: Weltcup in Ruhpolding,
Frauen Staffel (Teilaufzeichnung)
19.50: Handball: WM-Qualifikation, Bos-
nien-Herzegowina – Schweiz

ORF1
14.10: Ski nordisch: Skifliegen, WM
14.20: Snowboard: Weltcup in Bad Gas-
tein, Parallelslalom Team

ZDF
17.05:Handball: EM, Deutschland –Mon-
tenegro

Eurosport
09.00: Tennis: ATP-Turnier, in Sydney
17.00:Automobil: Formel E, inMarrakesch

Eurosport2
9.45: Ski nordisch: Nordische Kombina-
tion,Weltcup in Val di Fiemme, Skispringen
16.00: Ski nordisch: Nordische Kombina-
tion,Weltcup in Val di Fiemme, Teamsprint
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